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Nr. 408/2022 
Halle (Saale), 14. Dezember 2022 

Anstieg der Kommunalen Schulden um 9,1 % 

Am Ende des III. Quartals lag die Verschuldung der kommunalen Kernhaus-
halte des Landes Sachsen-Anhalt bei 2 897 Mill. EUR. Gegenüber dem Vorjah-
reszeitpunkt stieg der Schuldenstand um 9,1 % bzw. 241 Mill. EUR. 

Nach Mitteilung des Statistischen Landesamtes lag die Pro-Kopf-Verschuldung der 
kommunalen Kernhaushalte des Landes Sachsen-Anhalt am 30. September 2022 
bei 1 325 EUR. Das ist eine Erhöhung der Verbindlichkeiten je Einwohnerin bzw. 
Einwohner um 103 EUR gegenüber dem vergleichbaren Vorjahreszeitpunkt. 

Bei den kreisfreien Städten ist mit 20,8 % der höchste Anstieg des Schuldenstandes 
zu verzeichnen. Am Ende des III. Quartals betrugen die Verbindlichkeiten 
968 Mill. EUR und damit 167 Mill. EUR mehr als am 30. September des Vorjahres. 
Dabei war bei den Krediten für Investitionen ein Anstieg von 57,4 % bzw. 
175 Mill. EUR zu verzeichnen. Die Kredite zur Liquiditätssicherung nahmen dagegen 
im gleichen Zeitraum um 1,7 % bzw. 8 Mill. EUR ab. 

Die Schulden der Landkreise stiegen zum Ende des III. Quartals 2022 gegenüber 
dem III. Quartal 2021 um. 53 Mill. EUR auf 593 Mill. EUR. Das ist ein Anstieg von 
9,9 %. Dabei spielen die Kredite für Investitionen mit einer Zunahme von 1 % bzw. 
3 Mill. EUR eine untergeordnete Rolle. Für Liquiditätskredite wurden im Vergleichs-
zeitraum 25,8 % bzw. 50 Mill. EUR mehr ausgegeben. 

Am 30. September 2022 betrug der Schuldenstand der kreisangehörigen Gemein-
den und Verbandsgemeinden 1 336 Mill. EUR und damit 1,6 % bzw. 21 Mill. EUR 
mehr als zum Vorjahreszeitpunkt. Die Kredite für Investitionen stiegen um 6,4 % 
bzw. 44 Mill. EUR. Gleichzeitig nahmen die Kredite zur Liquiditätssicherung um 
3,7 % bzw. 23 Mill. EUR ab. 

Für diese Auswertung zum 30. September 2022 wurden nur die Schulden der kom-
munalen Kernhaushalte, also der Gemeinden, Verbandsgemeinden, Landkreise und 
kreisfreien Städte betrachtet. Informationen über außerhalb der kommunalen Haus-
halte geführte öffentliche Fonds, Einrichtungen und Unternehmen stehen vierteljähr-
lich nur für den Staatssektor zur Verfügung und bleiben deshalb unberücksichtigt. 

Weitere Informationen zum Thema Öffentliche Finanzen finden Sie im Internetange-
bot des Statistischen Landesamtes Sachsen-Anhalt. Detaillierte Informationen zu den 
Schulden der kommunalen Kernhaushalte sind im Statistischen Bericht "Gemeindefi-
nanzen: Einzahlungen und Auszahlungen, Schuldenstände - Kassenstatistik 
01.01.2022 - 30.09.2022 und Schuldenstatistik 30.09.2022" enthalten. 
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https://statistik.sachsen-anhalt.de/themen/oeffentliche-finanzen-steuern-und-personal-im-oeffentlichen-dienst/oeffentliche-finanzen
https://statistik.sachsen-anhalt.de/fileadmin/Bibliothek/Landesaemter/StaLa/startseite/Themen/OEffentliche_Finanzen__Personal__Steuern/Berichte/Gemeindefinanzen/6L201_03_22-A.pdf
https://statistik.sachsen-anhalt.de/fileadmin/Bibliothek/Landesaemter/StaLa/startseite/Themen/OEffentliche_Finanzen__Personal__Steuern/Berichte/Gemeindefinanzen/6L201_03_22-A.pdf
https://statistik.sachsen-anhalt.de/fileadmin/Bibliothek/Landesaemter/StaLa/startseite/Themen/OEffentliche_Finanzen__Personal__Steuern/Berichte/Gemeindefinanzen/6L201_03_22-A.pdf
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